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Sommer, Sonne, Strand und... Prüfungsstress!

Text: Christlan Dobnik, Max Hauser,
Bine Neumayer
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"Wer hat an der Uhr gedreht, ist es wirk­
lich schon so spät?': denke ich mir, wenn
ich sehe, dass es schon Juni ist.

Juni heißt Sommer und Hit­
ze, Juni heißt Stadtpark und
Schwimmbad, Juni heißt aber
auch noch einmal tief Luft
holen. Luft, die wir brauchen,
um die letzten Abgaben, die
letzten Labore und die Prü­
fungen zu überstehen. Ln der
HTU heißt der Juni auch noch
Sitzung stress.

Jede Woche gibt es wichtige
Sitzungen der Gremien an der
TU, die alle noch schnell vor
der Sommerpau e Beschlüs e
fassen ollen. atürlich ist es
mit dem Besuch solcher Sit­
zungen noch nicht getan, viel
wichtiger ist die Vorarbeit, in
der die konkreten Pläne im
Vorfeld mit dem Rektorat bzw.
den Entscheidung trägerinnen
und -trägern ausdiskutiert,
Anträge geschrieben und Än­
derung wünsche platziert
werden. Konkret geht es in 01­
chen Sitzungen zum Beispiel
um eure Stlldienpläne, die ab­
geändert, verbe sert oder von
Grund auf neu geschrieben
werden. Diese Dinge passieren
meist in der Curricula-Kom­
mi sion, die jede neue Studi­
um oder Änderungen an alten
Studienplänen be chließen
muss, damit diese Gültigkeit
erlangen.

Sitzung nach Sitzung nach
Sitzung

In den Senatssitzungen wie­
derum geht es um allgemeine
Studienangelegenheiten, hier
wird zum Beispiel die Satzung
geändert. Die Au weitung von
3 auf 4 Prüfungswiederho­
lungen wurde - jetzt schon vor
einiger Zeit - in eben diesen
Senat be chlos en.

Auch die Universitätsrats-Sit­
zung winkt im Juni. Der "Uni­
rat", wie er liebevoll genannt
wird, i t primär fürs Budget
und die Strategie der Universi­
tät verantwortlich. Gerne wird
der Unirat auch als Aufsichtsrat
der Univer ität bezeichnet.

eben all diesen Sitzungen
von offiziellen Gremien gibt es
noch viel mehr Sitzungen von
verschiedensten Arbeitsgrup­
pen. Die Arbeitsgruppen gehen
meistens vom Senat aus und
beschäftigen sich mit speziellen
Teilaspekten. Da gibt e zum
Beispiel die Arbeitsgrllppe Da­
tenschutz, in der wir vertreten
ind. Eine andere Arbeitsgrup­

pe, die mit der KFU zusammen
durchgeführt wird, beschäftigt
sich mit einer möglirl1en Ver­
einheitlichung der Ferienrege­
lungen der Unis.

Wir versuchen, immer in sämt­
lichen Sitzungen anwesend zu
sein und uns - meistens bestens
vorbereitet - inhaltlich in allen
wichtigen Belangen, die euch
betreffen, einzubringen.

Und was pa iert so über
den Sommer?

Auch über den Sommer wer­
den wir nicht untätig bleiben.

atürlich nehmen wir uns
auch eine Auszeit und machen
irgend wo rlaub, aber auch
auf der HTU gibt e genug zu
tun. Da ich die ovelle des
Univer itätsgesetztes doch um
einige verzögert hatte, werden
wir intensiv an einer Stellung­
nahme schreiben. Auch gilt es,
die Einführungstage, die dieses
Jahr für alle Studienrichtungen
stattfinden sollen, zu planen
und zu organisieren. Weiters
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gibt es einige Ideen, die nur
noch ausgearbeitet werden
müssen So eine ruhige Zeit wie
die Sommerferien bieten sich ja
geradezu an, Ideen zu schmie­
den und durchzuplanen. Wer
irgend wo mithelfen will, soll
sich nicht scheuen, uns zu kon­
taktieren =)

Und zum Schluss?

Zum Schluss bleibt mir nur
noch, euch viel Erfolg bei den
anstehenden Prüfungen zu
wünschen. Genießt den Som­
mer auch ein wenig und ent­
spannt euch. Auch das gehört
zum Studierendenleben =)

REDAKTION

Liebe Leserinnen,

Nun, dies ist die letzte
Ausgabe des TU Info in
diesem Studienjahr. Und
da im Herbst wieder mal
die Zeit beginnt, in der
sich einige von euch dafür
entscheiden eine Aus­
landserfahrung zu sam­
meln, berichten wir über
das spannenden Thema
Ausland. Ob ihr nun im
Ausland studieren oder
arbeiten wollt, hier findet
ihr alles Wissenswerte!

Wir wollen uns an dieser
Stelle bei allen bedanken,
die dafür sorgen, dass für
das TU Info immer Artikel
und Berichte über die
jeweiligen Hauptthemen
sowie wichtige Informa­
tionen der HTU und den
einzelnen Vertretungen,
verfasst werden. DANKE!!!

Bei euch Lersernlnnen wol­
len wir uns für euer Inte­
resse bedanken und euch
auffordern uns Feedback
über das Printmedium und
allen anderen Aktivitäten
der HTU zu geben.
In der Rubrik.LeserbriefH
ist eure Meinung gefragt!!!
Das ist die Möglichkeit
euch über Themen, egal
welcher Art, auszulassen.
Nützt sie!

Eure Redaktion
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